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OSTERMORGEN – Neu aufleben und Kraft schöpfen…
Niederfallen und Aufstehen – wie oft erleben wir dies im Leben? Dieses Gefühl des Niederfallens ist heute
aktueller denn je. Es gibt Situationen im Leben, in denen wir zu Boden sinken und keinen Sinn mehr sehen:

Streit mit Freunden    Streit mit der Familie    Verletzende Worte    Angst vor der Pandemie
Mitschuld am Klimawandel    Einsamkeit      Krieg in Europa     Bruch einer Beziehung…

Wir sind kraftlos, mutlos, fallen nieder. Wir möchten liegen bleiben. Die Umweltkrise, die Krise in der Ukraine,
die Familienkrise, die Arbeitskrise: sie drücken uns nieder, wie eine schwere Last! Wir haben keine Kraft!

Gerade aber Jesus hat es uns in seinem Kreuzweg anders vorgelebt: 
Liegen bleiben ist kein sinnvoller Weg, sondern AUFSTEHEN und NEU AUFLEBEN!

(Foto: Magret Bernschütz mit Firmlingen aus Grafendorf)

Nutzen wir den Lichtblick des Ostermorgens, um neue Kraft für unser Leben zu schöpfen und
DANKE unseren Wegbegleitern für ihren Zuspruch zu sagen!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein FROHES OSTERFEST!!

Wir laden Sie zu den Hl. Messen      lich ein: Wir sind für Sie erreichbar:

SONN- UND FEIERTAG 9:00 Uhr

Dienstag KEINE Hl. Messe

Mittwoch 9:00 Uhr 

Donnerstag 19:00 Uhr in Lafnitz

Samstag 19:00 Uhr

Pfarramt Grafendorf: 
Tel.: 03338/2283

Pfarrer Mag. Alois Puntigam-Juritsch:
Tel.: 0699/100 64 495

Kaplan Mag. Michael Kim:
Tel.: 0676/44 76 786

Kanzleistunden von Gerlinde Schnedl (0676/87426977):
MI. und DO. von 8:00 – 12:00 Uhr
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Liebe Pfarrgemeinde von Grafendorf!
40 Tage lang dauert nun schon fast die Fastenzeit, die Zeit des Verzichtes und der Entbehrung.
Besonders in diesem Jahr müssen wir schon wieder auf viele Gewohnheiten verzichten. So ist auch
die Fastenzeit heuer, wie auch schon voriges Jahr eine große Herausforderung für uns, insofern
neben den üblichen Fastenbräuchen das Fasten durch die Coronapandemie einen wesentlichen Teil
unseres  derzeitigen  Lebens  kontrolliert  und wir  über  die  Geschehnisse  in  der  Ukraine  zutiefst
bestürzt  sind.  Menschen  auf  der  Flucht  vor  Krieg,  Menschen  im  Krieg,  das  sind  furchtbare
Vorstellungen im 21. Jahrhundert, wir sind aber mit den Menschen in der Ukraine und den vielen Flüchtlingen im
Gebet und in der Hoffnung auf Frieden verbunden.

Als Zeichen der Solidarität mit der Ukraine und den vielen Kindern und Familien erstrahlt dieser Pfarrbrief in

den Farben der Ukraine: BLAU–GELB

„OSTERN MACHT ALLES NEU“

Wir feiern das Licht der Auferstehung. Taghell ist die Osternacht. Christus ist das Licht, das in das Dunkle unserer
heutigen Zeit kommt. Ich kann, ich darf das Licht fassen. Alle Lichtblicke meines Lebens kommen von Christus, dem
Auferstandenen. Wäre er nicht auferstanden, wäre mein Leben dunkel!
In dieser Nacht feiern wir auch unsere Taufe. Die Osternacht war einst die Nacht der Taufe. Ich denke in dieser
Osternacht  an  meine  eigene  Taufe.  „WO  UND  WANN  BIN  ICH  GETAUFT  WORDEN?“,  „KENNE  ICH
ÜBERHAUPT MEIN TAUFVERSPRECHEN?“, „KANN ICH ES HEUTE NOCH EHRLICH SAGEN?“

Die Osternacht – als die wichtigste Nacht für uns Christinnen und Christen – ist ein Zeichen der Liebe und der
Treue Gottes zu uns Menschen. In unseren Herzen kommt Freude auf. Ostern will uns erneuern! Wir dürfen unsere
Kerzen am Osterlicht anzünden, sodass wir selbst zum Licht für andere und für alle Menschen auf der Welt werden.

Wie jedes Jahr und speziell heuer in diesem Jahr soll und muss diese motivierende Osterbotschaft an alle Menschen
und speziell an alle verlassenen, mutlosen, vertriebenen und von Pandemie und Krieg betroffenen Menschen gehen:

„FROHE UND GESEGNETE OSTERN!“

LICHT DES LEBENS!
Herr, das Dunkel und das Leid beherrschen so oft unser Leben. Sie umgeben uns und machen uns schwach!

DOCH DU lässt uns nicht im Dunkeln, nicht im Krieg, nicht im Tod, nicht in der Pandemie verloren sein!
DEIN LICHT verheißt uns Leben. Es vertreibt die Finsternis und macht unsere Herzen warm!

UND SO SEHNEN wir es herbei: das Licht des Ostertages, an dem wir die Auferstehung Jesu feiern!

HERR, lass uns das Licht des Lebens leuchten! AMEN!

Wir haben in unsere Pfarre am 20. März den Pfarrgemeinderat neu gewählt. Ich möchte allen herzlich danken, die
zum Gelingen der Wahl beigetragen haben. Das große Vertrauen, das Sie damit unserer Kirche ausgesprochen haben,
wurde durch die Wahl bekräftigt. Aber auch allen anderen, die genannt wurden, lade ich zur Mitarbeit in unserer
Pfarre ein. Ich wünsche den neuen Pfarrgemeinderäten für die nächsten 5 Jahre alles Gute und möchte mich auf
diesem Wege auch bei den bisherigen Pfarrgemeinderäten herzlich bedanken!

Ich lade Sie heuer besonders zur Mitfeier der Karwoche ein. Aufgrund der derzeitigen Situation haben wir
einige Änderungen in der Liturgie wahrnehmen müssen, um Ihnen ein sicheres Mitfeiern zu ermöglichen! Mehr
dazu erfahren Sie im Pfarrkalender auf der letzten Seite dieses Pfarrbriefes!

Gehen  wir  gemeinsam  mit  Jesus  durch  seine  Tage  des  Leidens,  um  dann  mit  allen  Christen  den
Auferstehungslichtblick bewusst wahrnehmen zu können.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein
FROHES UND GESEGNETES OSTERFEST!

Möge das Licht des Ostermorgens 
unser Leben erhellen!

Ihr Pfarrer Mag. Alois Puntigam-Juritsch
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Am Faschingssontag, dem 27. Februar 2022 hatten wir zum Abschluss des Faschings
noch  einmal  eine  bunte  Familienmesse  mit  musikalischer  Gestaltung.  Neben
einerlustigen  Messe durften die  Kinder als  besonderes  Highlight  am Ende des
Gottesdienstes  Luftballone  in  der  Kirche  suchen  und  bekamen  für  jeden
gefundenen Ballon einen Faschingskrapfen als Belohnung von Pfarrer Puntigam.
An diesem Sonntag dachten wir aber auch spezielle an die Menschen in der Ukraine,
die mit Beginn des Krieges unendlich großes Leid und Trauer erfahren mussten. Dafür
wurde von unserem Christoph eine selbstgeverzierte Kerze in der Kirche als Licht-
und Hoffnungsblick angezündet, die seither bei allen Gottesdiensten brennt!

****************************************************************************************************

Am  Aschermittwoch  hat  die  40-tägige  Fastenzeit,  sowie  unsere
Firmvorbereitung  für  dieses  Jahr  mit  Workshops  und  dem  anschließenden
Besuch der Aschenkreuzauflegung begonnen. 
In  den  Workshops  am Nachmittag zum Thema „Gott  suchen  und  finden“
haben sich die Firmlinge intensiv mit ihrer Gottesbeziehung beschäftigt und
bei der Aschenkreuzauflegung kräftig bestärkt! Durch ihre inhaltliche und
musikalische Mitgestaltung gaben sie dieser religiösen Feier einen würdigen
und der Weltsituation entsprechenden Rahmen! DANKE dafür!

****************************************************************************************************

Seit  dem  Aschermittwoch  ziert  ein  neu  gestaltetes  Tuch  am
Hochaltar unseren Altarraum. Die Fastenzeit ist immer die Zeit des
Innehaltens  und  des  Gedenkens  an  den  Leidensweg  Jesu  am
Karfreitag. Der Kreuzweg mit 14 Stationen ist für uns Christen ein
prägendes Symbol des Leidens und Sterbens Jesu am Kreuz.

Dies hat unsere Chroleiterin Monika Zingl zum Anlass genommen, um
ein neues Altartuch mit den 14 Kreuzwegstationen in violetter Farbe
handwerklich  zu  gestalten.  Wir sind begeistert von diesem Werk
und sagen dir, lieber Monika ein großes Danke für deine wertvolle
Arbeit und die großartigen Chorleistungen!
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Wir stehen wenige Tage vor der Karwoche, der wichtigsten Woche für uns Christen. Wir gehen in dieser Woche mit
Jesus den Leidensweg mit und erwarten voller Hoffnung seine Auferstehung am Ostermorgen.

Fast 40 Tage dauert schon die Fastenzeit und heuer scheint diese Zeit vor allem durch viele Einschränkungen in
unserm privaten, aber auch öffentlichen Leben neben den üblichen Fastenbräuchen geprägt zu sein. Wir warten schon
sehnsüchtig auf das Ende der Pandemie, aber auch auf das Osterfest, mit dem die Zeit des Verzichts zu Ende geht.

Wir laden Sie und Ihre Familien sehr herzlich zur Mitfeier der Karwoche ein:

  PALMSONNTAG 10.04. – Wir feiern den Einzug in Jerusalem

8:00  und  9:30 Uhr: Palmsonntagsgottesdienste in der Pfarrkirche
9:15 Uhr Segnung der Palmzweige BEIM KIRCHBERGER-KREUZ

Wir laden heuer am Palmsonntag die gesamte Pfarrbevölkerung zu zwei festlich gestalteten Gottesdiensten ein. Wir
hören dabei die Geschichte vom Einzug Jesu und dürfen dabei unsere mitgebrachten Palmzweige segnen lassen. 
Die Palmzweige werden am Vorabend bei der Hl. Messe um 19:00 Uhr, sowie um 9:15 Uhr beim Kirchberger-Kreuz für
die Gottesdienstbesucher der beiden Messen und alle anderen Pfarrbewohner gesegnet.  Bei den Hl. Messen am
Sonntag findet KEINE Segnung der Palmzweige statt (NUR beim Kirchberger-Kreuz)

Die Spätmesse wird durch SängerInnen musikalisch gestaltet sein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und das gemeinsame Feiern mit Ihnen!

 GRÜNDONNERSTAG 14.04. – Wir feiern das Letzte Abendmahl

19:00 Uhr: Abendmahlgottesdienst in der Pfarrkirche mit Ölbergandacht

Am Gründonnerstag  gedenken wir  dem letzten gemeinsamen Zusammensein  Jesu  mit  seinen Jüngern  und seines
Abschiedes. Hier beginnt auch der Leidensweg Jesu am Ölberg.

Wir feiern um 19 Uhr dieses Gedenken und hören das Evangelium von der Fußwaschung Jesu und dem Verrat
durch Judas. Während des Glorias läuten das letzte Mal alle Glocken, ehe sie bis zur Osternacht verstummen.

Nach dem Gottesdienst werden wir gemeinsam eine kurze Ölbergandacht beim Herz-Jesu-Altar halten.

Wir laden Sie sehr herzlich zu diesem Abendmahlgottesdienst mit Wortgottes- und Eucharistiefeier ein!

 KARFREITAG 15.04. – Wir stellen uns unter das Kreuz

15:00 Uhr: Karfreitagsliturgie mit Passion und Kreuzverehrung

Der Karfreitag ist der stillste Tag des Jahres und ein Tag des besonderen Nachdenkens und Besinnens über den Tod
Jesu am Kreuz auf Golgotha. Dieser Tag ist ein Tag der Trauer, aber auch ein Tag der Hoffnung und des Lichtblickes.

Um 15 Uhr findet die Liturgie mit Gedenkminute, Passion, Kreuzverehrung und Kommunionfeier statt. 
Dabei wird in einer schlichten Feier des Todes Jesu und seiner letzten Worte gedacht.

Diese Liturgie wird auch mit speziellen Texten und Passionsliedern gestaltet sein!
Wir laden Sie daher sehr herzlich zur Mitfeier und zum Gedenken an den Tod Jesu in die Pfarrkirche ein.

Auch heuer wird es wieder die liebgewonnene Tradition des Ratschens geben. Durch ihren harten Klang ersetzen sie
am Karfreitag und Karsamstag die Glocken und drücken damit die Trauer dieser Tage aus.

             Am Karfreitag um 7:00, 12:00, 15:00, 19:00 Uhr und am Karsamstag um 7:00, 12:00 Uhr
              werden sich Jugendliche am Kirchturm zusammen finden, um diese Tradition auf Neue zu beleben.
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  KARSAMSTAG 16.04. – Wir wachen am Grab Jesu

7:00 Uhr: Segnung des Feuers für die Weihfeuerträger

Es ist schon zu einer liebgewonnenen Tradition am Karsamstag Vormittag geworden: das Weihfeuertragen. Kinder
bringen mit ihren geweihten Feuern Ostergrüße zu den Haushalten und können Gemeinschaft und Freude erleben.

Nach 2 Jahren Corona-bedingter Pause freuen wir uns, das Weihfeuertragen heuer wie gewohnt durchführen
zu können. Um 7:00 Uhr findet die Segnung des Feuers am Kirchplatz statt!

Danach sind alle Kinder eingeladen, ihre Weihfeuergefäße beim gesegneten Feuer zu entzünden und damit von
Haus zu Haus zu ziehen und die Osterbotschaft zu vielen Menschen und Familien zu bringen!

Wir laden alle Kinder und Jugendliche ein, diesen Brauch heuer wieder neu zu beleben und beim
gemeinsamen Weihfeuertragen den Spaß in den Vordergrund zu stellen!

8:00 – 16:00 Uhr: „Stund bet‘n“ der Ortschaften beim Heiligen Grab 

Der Karsamstag ist ein Tag der Ruhe und der Tag der Besinnung auf das, was Jesus uns durch den 
Tod hinterlassen hat. Dabei steht seine Grabesruhe und die Anbetung beim Hl. Grab im Zentrum.
Die Ortschaften in der Pfarre werden heuer Anbetungen beim Hl. Grab abhalten, wobei die folgende Einteilung gilt:

Zeit Ortschaft Zeit Ortschaft
8:00 – 9:00 Uhr Lafnitz und Oberlungitz 12:00 – 13:00 Uhr Seibersdorf

9:00 – 10:00 Uhr Pongrazen und Zeilerviertel 13:00 – 14:00 Uhr Kleinlungitz und Lechen

10:00 – 11:00 Uhr Stambach 14:00 – 15:00 Uhr Wagendorf

11:00 – 12:00 Uhr Erdwegen und Reibersdorf 15:00 – 16:00 Uhr Grafendorf und Safen

Wir laden Sie herzlich dazu ein und DANKEN Ihnen für die freiwilligen Spenden zugunsten des Hl. Landes!

Ganzer Tag: Osterspeisensegnungen VOR der Pfarrkirche 

Die  Osterspeisensegnungen  vor  der  Pfarrkirche  sind  jedes  Jahr  ein  fester  Bestandteil  des
Karsamstags. Wenn Sie Ihre Osterspeisen (Brot, Fleisch, Eier, Kren, Kräuter…) auf den Kirchplatz
mitnehmen, dann ist es ein Zeichen der Gemeinschaft und ein Symbol für das Aufleben der Natur.
Wir  haben  uns  heuer  für  ein  breites  Angebot  entschieden:  Die  Segnungen  finden  über  den
Vormittag und den Nachmittag verteilt am Kirchplatz statt!

Sie finden von 9:00 – 12:00 Uhr stündlich, sowie um 14:00 und 15:00 Uhr VOR der
Pfarrkirche (in Lafnitz: 11:30 Uhr) statt!

Wir laden Sie zu dieser Tradition ein und DANKEN Ihnen schon für die Spenden für die Caritas Haussammlung!

20:00: Osternachtsfeier in der Pfarrkirche 

Die Feier der Heiligen Osternacht ist der Höhepunkt des Kirchenjahres. Wir feiern die Auferstehung
Jesu in dieser Nacht! Seien wir also bereit, diese Osternacht würdig zu feiern und sie nicht als „normale“
Nacht anzusehen. Auch unsere Pfarrgemeinde möchte in dieser Nacht das Leben und die Freude feiern:

Um 20:00 Uhr feiern wir die Osternacht mit Osterlob, Licht-, Wort-, Tauf- und Eucharistiefeier!
Während des Glorias läuten alle Glocken, die nach der Trauer die Auferstehungsfreude verkünden!

Wir laden Sie ganz herzlich zu dieser Feier, bei der wir mit dem Osterlicht in die dunkle Kirche einziehen, ein!!
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Das Pfarrleben lebt auch von dieser bunten Vielfalt, die durch wirkende Menschen zum Ausdruck gebracht wird. Uns ist es
wichtig, dass die Gemeinschaft auch von Jugendlichen mit Ideen und individuellen Lebensgeschichten mitgestaltet wird. 
Deswegen freuen wir uns, wieder viele Kinder und Jugendliche in der Feier der Hl. Erstkommunion und der Hl. Firmung in den
Mittelpunkt stellen zu können und ihren Beitrag für unsere christliche Gemeinschaft zu schätzen!

    Erstkommunion – Begegnung mit Jesus im Brot des Lebens

Die Hl.Erstkommunion findet für Grafendorf am Donnerstag, 26. Mai 2022 um 9 und 10:30 Uhr
und für Lafnitz am Sonntag, 29. Mai 2022 um 10:30 Uhr in Grafendorf statt.

Die musikalische Gestaltung dieser Feiern übernimmt Veronika Schweiger-Mauschitz.

Liebe Pfarrbevölkerung!

Zu Christi Himmelfahrt und am Sonntag danach werden in unserer Pfarre voraussichtlich 60 Kinder das erste Mal 
den Leib Christi empfangen: am Donnerstag um 9:00 und 10:30 Uhr die Kinder aus Grafendorf und am Sonntag
um 10:30 Uhr die Kinder aus Lafnitz. 
Vieles, was wir bisher gern gemacht haben, ist in diesem Jahr einfach nicht möglich. Manches geht gar nicht, 
manches nur unter sehr strengen Einschränkungen und manches machen wir sogar ganz neu. Trotzdem freuen wir 
uns auf das Fest der Hl. Erstkommunion und die Zeit der gemeinsamen Vorbereitungen. Im Religionsunterricht in 
der Schule werden wir viele verschiedene Themen und Jesus-Inhalte zur Erstkommunion durcharbeiten.

Das Motto unserer heurigen Erstkommunion lautet: „JESUS – BAUM DES LEBENS“.

 Die Erstkommunionkinder sollen ganz besonders die Freundschaft mit Jesus und Gott kennen lernen und in der
Nähe des Jesusbaumes selbst wie kleine Blumen oder Bäume aufblühen. Die Kraft dieses Baumes soll die

Kinder in ihrem Leben begleiten!

Der Elternabend und die Tischmütterstunden werden wie gewohnt in Präsenz stattfinden. Nähere Infos folgen in 
den nächsten Wochen und werden auch den Kindern, Eltern und Paten rechtzeitig bekannt gegeben.

Ich wünsche den Erstkommunionkindern und ihren Familien eine schöne Zeit der Vorbereitung und, dass sie die 
Vorbereitungszeit als Vertiefung und Erneuerung ihres Glaubens erleben können!

RL Sieglinde Kern

In Grafendorf bekommen rund um Christi Himmelfahrt insgesamt 60 Kinder das erste Mal den Leib Christi.
Sie werden im nächsten Pfarrbrief mit ihren Tischmüttern vorgestellt!
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 Firmung – Gemeinsam den Geist Gottes spüren 
Die Hl. Firmung findet am Samstag, den 04. Juni 2022 um 9:30 Uhr in Grafendorf statt!

Die musikalische Gestaltung dieser Feier ist noch unbekannt und wird noch gesucht.

Liebe Pfarrgemeinde!

Am Pfingstsamstag, dem 04. Juni 2022 werden 35 junge Teenager das heilige Sakrament der Firmung empfangen. 
Firmung, was ist das überhaupt? Das Wort „Firmung“ bedeutet „Stärkung“. In diesem Sakrament kommt der Heilige
Geist auf die Jugendlichen herab, um Kraft und Stärke für das Leben zu bekommen. Die Firmung ist ein Schritt in 
das Erwachsenwerden und ein wesentlicher Teil unseres Glaubens.

Die Firmlinge bereiten sich heuer besonders im Religionsunterricht auf diese Feier vor. Nachdem wir bereits am 
Aschermittwoch einen fulminanten Firmstart mit Workshops, dem Besuch und der Mitgestaltung der 
Aschenkreuzauflegung gehabt haben, werden wir in den nächsten Wochen mit den Firmlingen noch einige Highlights,
wie Kerzenbasteln, eine Kirchenrallye, eine Kirchturmbesteigung, die Spiri-Night in Vorau,… gemeinsam haben.

Das Motto unserer heurigen Firmung lautet: „Auf der Suche nach...“
 

Menschen sind Suchende. Das Leben besteht darin, nach dem Richtigen und Sinnvollen für unser eigenes, aber
auch für das gemeinschaftliche Dasein zu suchen. Gerade für die Jugendlichen mit 14 Jahren ist das Leben
ein ständiges Suchen nach einer guten Zukunft: einer Zukunft des Friedens, einer Zukunft der Freundschaft,

einer Zukunft in einer neuen Schule, einer Zukunft der Zufriedenheit, einer Zukunft mit Gott,...

Gerade wir Christinnen und Christen halten nach Gott Ausschau. Gott in das eigene Leben einzubinden und mit
ihm Kontakt aufzunehmen, kann uns einen festen Halt im Leben geben. Mit Gott sind wir auch immer vernetzt

– ganz ohne Endgeräte und Internet, einfach nur über das Leben und über die Liebe. 
Gott trägt uns in schwierigen Zeiten, steht uns bei und freut sich über unsere Gemeinschaft in der Welt.

Wir möchten Ihnen auch schon gerne die Firmlinge der Pfarre namentlich vorstellen und bitten Sie, sie in ihr Gebet 
mit einzuschließen. Wer einen Firmling in der Familie hat, ist auch herzlich eingeladen, mit dem jungen Menschen 
über den Glauben, über Gott, über das Leben,… ins Gespräch zu kommen und für ihn/sie einfach als Begleiter(in) im 
Leben da zu sein. Gehen wir den Weg zur Firmung mit unseren FirmkandidatInnen gemeinsam!

Veronika Schweiger-Mauschitz

In Grafendorf werden am 04. Juni die folgenden FirmkandidatInnen mit dem Geist Gottes gestärkt:

Ernst Jonas,   Gaulhofer Michael,   Gschiel Manuel,   Haas Iris,   Haas Miriam,   Haas Svenja,    Heitzer Elena

Höfler Maximilian,   Kernegger Samuel,   Kristian Daniel,   Lechner Michael,   Lechner-Khodai Achill,   Leikauf Philipp

Lutzmann Leander,   Maierhofer Sarah,   Marsch Noah,   Mosbacher Julia,   Neubauer Lara,   Nöhrer Hanna

Peinsipp Valentina,   Pfeiffer Anke,   Putz Lisa-Marie,   Reisenegger Jana,   Reiterer Jonas,   Rinnhofer Benedikt

Schuch Annalena,  Schuller Antonia,   Steinbauer Felix,   Steiner Cora,   Tatzgern Justin,   Teubl Julia,   Unger Lara

Wilfinger Maximilian,   Haas Nico,   Riegler Leonie
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TAUFEN:
Diese Kinder wurden in das
Christentum aufgenommen:

Martin Rene RETTER
Eltern: Michaela Krenn und Philip Retter

Jasmin GRUBER
Eltern: Karin und Thomas Gruber

Raphael PFEFFER
Eltern: Viktoria und Erik Pfeffer

Sophia LOIDL
Eltern: Naomi Loidl u. Matthias Faustmann

HERZLICH WILLKOMMEN IN DER
GEMEINSCHAFT DER CHRISTEN!

Derzeit finden nur Einzeltaufen statt!

Bitte melden Sie sich dazu in der
Pfarrkanzlei oder beim Herrn Pfarrer!

STERBEFÄLLE:
In den letzten Wochen mussten

wir uns verabschieden von:

 Hildegard STROBL (+ 25.01)
im 85. LJ. aus Grafendorf

Hermine GERNERT (+ 05.02.)
im 94. LJ. aus Grafendorf

Gertrude STEINBÄCK (+ 11.02.)
im 66. LJ. aus Stambach

Anton SCHANTL (+ 16.02.)
im 66. LJ. aus Lafnitz

„Die schönen Erinnerungen an einen 
lieben Menschen kann dir niemand neh-
men, sie leben in dir weiter und zaubern

dir ein Lächeln ins Gesicht.“

*************************************

Wir würden uns freuen, wenn Sie als
Privatperson oder Firma den Farbdruck

des Pfarrbriefes übernehmen. 
Haben Sie Interesse und wollen damit
einen Beitrag für unsere pfarrliche
Öffentlichkeitarbeit leisten, dann

melden Sie sich bitte in der Kanzlei!
HERZLICHEN DANK!!

Pfarrkalender OSTERN / APRIL 2022
DERZEIT IST EINE FFP2-MASKE IN DER KIRCHE VERPFLICHTEND! 

Sa. 02.04. 19:00
18-23 h

   Vorabendmesse in der Pfarrkirche (18:30 Uhr Kreuzwegandacht)
   Spiri-Night für unsere Firmlinge in Vorau

SSo. 03.04.
9:00

    5. Fastensonntag – Passionssonntag
   Pfarrmesse in der Pfarrkirche   (8:30 Uhr Kreuzwegandacht)

Do. 07.04. 10:00    Buß-Wortgottesdienst der VS Grafendorf vor dem Schulgebäude
Sa. 09.04. 19:00    Vorabendmesse mit Passion und Segnung der Palmzweige
So. 10.04.

8:00 
9:15
9:30
9:00

14:00

      PALMSONNTAG – Wir feiern den Einzug Jesu in Jerusalem
   Frühmesse in der Pfarrkirche mit Passion (KEINE Palmweihe)
   Segnung der Palmzweige BEIM Kirchberger-Kreuz + Prozession
   Spätmesse in der Pfarrkirche mit Passion (KEINE Palmweihe)
   Palmsonntagsgottesdienst in der Kapelle Lafnitz mit Palmweihe  
  Familienkreuzweg von der Volksschule zur Kirche St. Pangrazen

Di. 12.04.
13:00

    Dienstag  der  Karwoche
      Kirchenreinigung für Ostern  (Zeilerviertel, Pongrazen, Stambach)

    Mi. 13.04.
17:00

    Mittwoch  der  Karwoche
   Chrisammesse im Grazer Dom (keine Hl. Messe in der Pfarrkirche)

Do. 14.04.

19:00

   GRÜNDONNERSTAG – Wir feiern das letzte Abendmahl Jesu
18:30 – 0:00 Uhr: Workshop der Firmlinge „Am Ölberg Wache halten“

   Feier vom Letzten Abendmahl mit großem Glockengeläute
   anschließend Ölbergandacht beim Herz-Jesu-Altar

Fr. 15.04.
15:00

   KARFREITAG – Wir gedenken des Todes Jesu am Kreuz
   Feier vom Leiden und Sterben Jesu  (mit Gedenkminute – 
   Wortgottesdienst – Kreuzverehrung – Kommunionfeier – Grablegung)

 Um 7:00, 12:00, 15:00 und 19:00 Uhr Ratschen am Kirchturm

Sa. 16.04.
7:00

8-16 h

20:00

   KARSAMSTAG – Wir wachen am Grab Jesu

   Feuersegnung für das Weihfeuertragen am Kirchplatz
   Anbetung der Ortschaften beim Hl. Grab 

Osterspeisensegnungen VOR der Pfarrkirche finden statt um:
9:00 – 10:00 – 11:00 – 12:00 – 14:00 – 15:00 (Lafnitz: 11:30)

   Um 7:00 und 12:00 Uhr Ratschen am Kirchturm

  Osternachtsfeier in der Pfarrkirche (mit Licht-, Wortgottes-,
  Tauf- und Eucharistiefeier, sowie großem Glockengeläute)

So. 17.04.
6:00
8:00
9:00
9:30  

   OSTERSONNTAG – Wir feiern die Auferstehung Jesu   
    Turmblasen der Marktmusikkapelle am Kirchturm
   Frühmesse in der Pfarrkirche mit der Osterbotschaft
   Osterprozession zum Fest der Auferstehung (mit Musikkapelle)
   Festgottesdienst mit dem Pfarrchor in der Pfarrkirche 

Mo. 18.04.
9:00
9:00

    OSTERMONTAG – Unterwegs nach Emmaus
    Ostermontagsgottesdienst in der Pfarrkirche
    Emmausgang nach St. Ilgen         10:15 Hl. Messe in St. Ilgen→

Dienstag 19.04. und Mittwoch 20.04. sind KEINE Hl. Messen in der Pfarrkirche
Fr. 22.04. 19:00     Elternabend für die Firmung in der Pfarrkirche
So. 24.04.

9:00
    2. Sonntag der Ostersonntag – Weißer Sonntag
   Pfarrmesse in der Pfarrkirche

Mo. 25.04.
18:30
19:00

    Fest des Hl. Markus (Apostel und Evangelist)
    Markusprozession im Ort
    Hl. Messe in der Pfarrkirche

Fr. 29.04. 19:00     Elternabend für die Erstkommunion in der Pfarrkirche
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